Deutscher Bundestag 
1. Wahlperiode 
1949 


Drucksadie Nr. 4447 


Antrag 

der Abgeordneten Dr. Horlacher, Dr. Weiß, Struve, Dannemann, 
Tobaben, Eichner und Genossen 


Der Bundestag wolle beschließen: 


Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des Gesetzes über eine Bundes- 
bürgschaft für Kredite zur Finanzierung der Lebensmittelbevorratung 


Der Bundestag hat das folgende Gesetz be- 
schlossen: 

Artikel 1 

Das Gesetz über eine Bundesbürgschaft für 
Kredite zur Finanzierung der Lebensmittelbe- 
vorratung vom 14. Juli 1951 (Bundesgesetzbl. 
I S. 450) wird wie folgt geändert: 

§ 1 erhält folgende Fassung: 


Der Bundesminister der Finanzen wird 
ermächtigt, Bürgschaften bis zum Betrage 
von 1 Milliarde einhundert Millionen 
Deutsche Mark für Kredite zu überneh- 
men, die der Einfuhr- und Vorratsstelle 
für Getreide und Futtermittel, der Ein- 
fuhr- und Vorratsstelle für Fette, der 
Einfuhr- und Vorratsstelle für Schlacht- 
vieh, Fleisch und Fleischerzeugnisse und 
der Einfuhrstelle für Zucker von einer 
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unter Führung der Landwirtschaftlichen 
Rentenbank gegründeten Bankengruppe 
oder von anderen Kreditinstituten für die 
Finanzierung der Einlagerung von Ge- 
treide, Nähr- und Futtermitteln, von 
Fetten, Margarine-Rohstoffen, konser- 
vierter Milch und Eiern sowie von Zucker, 
Fleisch und Fleischwaren gegeben worden 
sind oder gegeben werden." 

Artikel 2 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 13 
Abs. 1 des Dritten Überleitungsgesetzes vom 
4. Januar 1952 (Bundesgesetzbl. I S. 1) auch 
im Lande Berlin. 

Artikel 3 

Dieses Gesetz tritt am Tage nach seiner Ver- 
kündung in Kraft. 

Bonn, den 10. Juni 1953 
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